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Hellke den 26 Februar 1919

Unſere gefangenen Brüder

Nachdruck erlaubt

Sie rufen euch SHört ihr s Sie rufen euch
Die Frankreichs Niedertracht die Englands Roheit
Jn Ketten hält aus Hunger Gram und Schmach
Hergellt ihr Schrei Jſt Deutſchland wirklich tot
Lebt keine deutſche Seele mehr kein Herz
Das unſer Elend fühlt und ſeine Schande
J Wir hören Deutſchland tanzt Doch das iſt Lüge

u ß Lüge ſein Das Volk von dem wir ſchieden
uls wir zu Felde zogen das war groß
Und Unglück macht die Großen doch nur größer
Nein nein das iſt gewiß Unzähl ge Hände
m Heil gen Vaterlande regen ſich
Uns zu beſrei n Was einen Stein erbarmt
Was ein Franzos erſinnt ein Brite tut
1 Das muß dem niedrigſten der Erdenkinder
Da Eingeweid gufwühlen wie nicht ſollt es
n SFlaimmen ſetzen unfrer Brüder Herzen
D mocht uns frei Von Tag zu Tag von Stunde
Zu Stunde von Minute zu Minute
Lrharren wir erhofſen wir erſehnen
ESrflehen wir die Freiheit Ach wann helft ihr

möchten unfre Kinder wioederſehen
Meif27 F 75724nd unſre Weiber Mütter

Wannm wird das ſein
unſre Lieben

Ob s morgen iſt Ob heute
So rufen ſie Hört ihr es nicht Sie rufen

Was gebt zur Antwort ihr Antwortet ihnen
Wir ſind am Werk Wir raſten nicht noch ruhen

Euch zu befrei n Und zögert das Gelingen
So üabt Eeduld und nehmt euch dies zum Troſt
Mit Aedem Tag der euch in Tränen aufgeht
Wächſt unſfre Lieb zu euch wächſt euer Lohn
Mit jedem Tag den ihr in Gram verhaucht

Mit jeden Tag den ihr in Grimm verflucht
Wäcthſt ſchrecklich die Verdammnis eurer Henker
Auf ſeinem Weltenthrone ſitzt noch immerx
Gewärtig und gerecht der Weltenrichter
Am Tage des GEerichtes ſollt ihr kommen
Und in die ſchwere Schale ihrer Schuld
Die Zeiten eures bittren Jammers legen
Nicht Tag für Tag nicht Stund für Stunde nicht
Minute für Minute nein Jhr ſollt
Sekunde für Sekunde wiederzahlen
AU eure Pein auf daß die bleichen Schelme
Tropfen für Tropfen würden an dem Gift
Das ſte dem Unglück fühllos eingetränkt

So ſchwer s auch falle faßt euch in Geduld
Es kommt ein Lenz und mit ihm Deutſchlands Tag
Fs kommt ein Tag erlöſenden Gewitters
Der Deutſchlands Fluren ſegnet mit Gederhn
Und ſeiner Feinde geile Saat zerſchlägt
Fe höh r die Schuld je näher die Vergeltung

Acht Worte ſind s in dieſe heißt die Zähne
Je höäb r die Schuld je näher die Vergeltung

verein für NVaturkunde

and einſtimmig wiedergewählt
eſtgeſtellt die der Verein im neuen

Halle und Umgebung

Wächt Deutſchland aus der Nacht wächſt Deutſchlands Kraft

Otto Ernſt

Jn der Hauptverſammlung des Vereins wurde der alte Vor
Zugleich wurde die Aufgabe

4 n ahre löſen will RebenaAllgemeinverſtändlichen Vorträgen und Vortragsreihen aus allenGebieten der Naturwiſſenſchaften bietet ex ſeinen Mitgliedern
eine

reichhaltiged Bibliothek Vor allem aber will er durch Spaziergänge mit den Schönheiten und Geheimniſſen mierer Heimat

bekanntmachen In dieſem Jahre ſind eine Reihe von JAusflügen
in das herrliche Saaltal von Trotha bis Brachwitz geplant um
in ſeine e olegle Mineralogie Botanik Zoologie und Geſchichte
einzuführen Naturfreunde finden hier einen Platz wo ſie ihren
Neigungen nachgehen können Gäſte haben zu allen Veran
ſtaltungen Zutritt Jn der nächſten Sitzung am Sonnabend den

ne oſenbaum mit dem 1 rag einer längeren
Reihe über Fortpflanzung

Jn der Hauptverſammlung ſprach Herr Koßwig über ein
zeues Verfahren zur Stickſtoffgewinnung Der
Vortragende gab zunächſt einen Ueberblick über die bisher be
kannten Methoden zur Gewinnung von Salpeterſäure Ammoniat
und ind den aus atmoſphäriſchem Stickſtoff entwickelte
dann die theoretiſchen Grundlagen derſelben und beurteilte ſchließ
lich die Wirtſchaftlichkeit der einzelnen Verfahren Er ging auf
das neue Verfahren von HampelSteinau ein das im Gegenſatz

zu den älteren mit naszierendem Waſſerſtoff arbeitet eine Ver
wendung von Katalyſatoren iſt nicht mehr nötig Waſſer
toff wird durch Einwirkung von NH,Cl das bei ca 250 300 in
mmoniak und Salzſäure zerfällt auf Eiſen gewonnen Da

zwiſchen dem Waſſerſtoff im Status nascendi und dem Stichſtoff
die Affinität eine weſentlich größere iſt ſo kann mit bedeutend
niedrigeren Temperaturen und Drucken gearbeitet werden 3005
und 50 Atm gegenüber 500 600 und 200 Atm Der Waſſer
Koff wird vollkommen rein dargeſtellt Bei den älteren Ver
fahren wird er aus Waſſfergas gewonnen aus dem man durch

Abkühlung auf 200 das Kohlenoxyd entferit Von weſent
lichem Vorteil iſt es ferner daß die Ausbeute die früher höchſtens

Proz betrug auf 23 Proz ger er wird Nicht unerwähnt
ſoll bleiben daß bei dem Prozeß keine Materialverluſte eintreten
jAmmoniumchlorid und Eiſen werden reſtlos wiedergewonnen

Die durch ſehr lehrreiche Skizzen unterſtützten Ausführungen
riefen eine eingehende Ausſprache beſonders über Kalkſtickſtoff und
ſonſtige Stickſtoffdüngung hervor

Miets bezw Kündigungsfragen

I Mieter deren Mietverhältnis durch Entſcheidung des Miet
a fnigungsamtes oder durch einen vor dem Mieteinigungsamt ge

hloſſenen Vergleich zu einem beſtimmten Zeitpunkt 1 Juli
1 Oktober uſw verlängert worden iſt müſſen ſpäteſtens zwei

Monate vor dieſem Zeitpunkt beim Mieteinigungsamt Schmeer
ſtraße 1I Antrag auf weitere Verlängerung des Mietverhältniſſes
tellen wenn ihre Bemühungen um Exlangung einer anderen

Wohnung erfolglos geblieben ſind Später eingehende Anträge
e gracsewieſen werden S 2 Abſ II der Mieterſchutzver

II Sauswirte Abvermieter werden nochmals auf die recht
zeit ige Einholung der Zuſtimmung des Mieteinigungsamts
zu einer beabſichtigten Kündigung aufmerkſam gemacht Auf

rechtzeitige Erteilung der Genehmigung kann nach der Geſchäfts
lage des Amts nur gerechnet werden wenn der Genehmigungs
antrag eingeht a bei den Quartals und Halbjahrskündigungen
jräteſtens am 5 des dem Quartalserſten vorangehenden Monats

ſo diesmal am 5 März b bei Kündigungen die zu jedem
onatserſten zuläſſig ſind möblierte Zimmer wenn der Ge
ehmigungsantrag ſpäteſtens am 2 des Monats eingeht in dem
ſie Kündigung ausgeſprochen werden ſoll Soll alſo am 15 Märs

am 2 März zu beantragen

Der Bund Haus und Schule
veranſtaltete am vergangenen Sonntag nachmittag 4 Uhr eine

Vortragsverſammlung in der Domkirche Paſtor Wagner beant
wortete die Frage Warum bedarf die Schule des Evangeliums
mit dem erſten Teil Thema Ohne evangeliſche Schule kein evan
geliſches Volk Der zweite Redner Lehrer Trebeſius erörterte
den Gedanken Ohne evangeliſche Erziehung keine chriſtliche
Charakterbildung Studienrat Dr Riehm führte an Beiſpielen
aus wie die evangeliſche Sache durch das unerſchrockene Be
kenntnis der Evangeliſchen dem feindlichen Anſturme ihrer Gegner
getrotzt hat Auch heute ſei es nötig durch mutiges Bekenntnis
evangeliſches Volkstum und Schulweſen zu erhalten Er verlas
folgende Entſchließung die angenommen wurde Die

eute auf Einladung des Bundes Haus und Schule in der
omkirche verſammelten nach Hunderten zählenden evangeliſchen

Väter Mütter und Berufserzieher erklären einnütig von dem
Erbe ihrer Väter der evangeliſchen Schule nicht laſſen zu wollen
Sie wiſſen daß ihre Kinder eine verfehlte Erziehung erhalten
würden wenn die Schule ihnen das Evangelium vorenthielte
Sie würden weder fürs bürgerliche Leben noch fürs Reich Gottes
tüchtig gemacht werden können Darum fühlen ſich die Ver
ſammelten in ihrem Gewiſſen gehalten gegen alle Maßnahmen
Widerſpruch zu erheben die geeignet ſind den Einfluß des Evan
geliums auf die Schulerziehung zu hemmen Sie richten an die
preußiſche Nationalverſammlung die Bitte die nur im Verord
ſungswege erlaſſenen Beſtimmungen der vorläufigen preußiſchen
Regierung die den Religionsunterricht zu einem Wahlfach machen
aufzuheben und dafür Sorge zu tragen daß dem bibliſchen Evan
gelium ſeine Stellung im Mittelpunkte der deutſchen Erziehung
gewahrt bleibt Anmeldungen für den Bund Haus und
Schule nimmt entgegen Lehrer Fritz Sommer Wielandſtr 21

Das Reichsernährungsamt hat ſich nach Mitteilung des Reichs
amts für wirtſchaftliche Demobilmachung bereit erklärt im Jnter
eſſe der Entlaſtung der Großſtädte allen Arbeitern die in der
Landwirtſchaft in Selbſtverſorgungsbetrieben Arbeit annehmen
die gleichen Rationen zuzubilligen wie dieLandwirte als Selbſtverſorger beziehen Da
mit dürfte auf die Arbeitsloſen in den Großſtädten ein erhöhter
Anreiz ausgeübt werden Arbeit auf dem Lande zu ſuchen und
zugleich könnte eine Entlaſtung der Großſtädte bezüglich der Er
nährung herbeigeführt werden

Eine Fahrplanänderung in bezug auf den Münche
3 Schnellzug 40 wird im amtlichen Teile bekannt ge
geben

Kilian gegen Gruner Der Vorſitzende des Vollzugsaus
ſchuſſes im Arbeiterrat Herr Redakteur Kilian ſendet uns
eine längere Erklärung in der er ſich gegen die neulichen
Ausführungen des früheren Vorſitzenden des Soldatenrats
Herrn Leutnant Gruner wendet Wir werden das umfang
reiche Schriftſtück dem wir gern Aufnahme gewähren in
unſerer Donnerstagsnummer veröffentlichen

Der Kartoffelacker iſt in der Umgebung infolge
ſtarker Nachfrage wiederum gefieger es wird pro
Morgen 180 200 Mark Pacht bezahlt

Die Winterſaaten haben den Froſt gut überſtanden
ſehr zeigen bei dem günſtigen Wetter eig friſches Aus

ehen
An der ſtädt Studienanſtalt fand am 25 und

26 Februar unter dem Vorſitz des Direktors als Kom
miſſär des Provinzial Schulkollegiums die diesjährige
Reifeprüfung ſtatt Von 20 Oberprimanerinnen beſtan
den die Prüfung Hildegard Biehle Gertrud Francke
Eleonvre Grantzow Gertrud Haberland Herta Hart
mann Elsbeth Hülsner Jlſe Kieke Hildegard Köppe
Hanna Krütgen Hildegard Mennicke Margarete Oels
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Gerda v Schaewen Annemarie Schloeſſing Ella
Schmidt Margot Schneider Herta Schwartzkopf Eliſa
beth Triebel Agnes Waldſtein und Erna Wegner Von
den Prüflingen wollen 9 Medizin ſtudieren 1 wirdLehre
rin die übrigen wollen das Studium der Chemie der
Geſchichte der Philolophie und der Nationalökonomie
ergreifen

Kriegsbeſchädigte erhalten Vergünſtigungen bei Benutzung der
Straßenbahn des Stadtbades und in der Lebes
mittel verſorgung durch die Kriegsbeſchädigten
Fürſorge in deren Geſchäftsſtelle Neue Prome
nade 3 die betr Anträge zu ſtellen ſind Vorausſetzung für die
Vergünſtigung bei der Straßenbahn iſt ſchwere Vehin
derung im Gehen Die Schwerkeinbeſchädigten oder ſonſt
im Gehen behinderten auch Nervenkranke fönnen ſoweit ihr Ein
kommen 3000 Mark nicht überſteigt für led ge 3000 Mark bei
Verheirateten die Straßenbahn zu ermäßigtem Satze benutzen
gegen einen Ausweis den ſie von der KriegsbeſchädigtenFürſorge
erhalten Jn gleicher Weiſe werden Kriegsbeſchädigten Vergünſti
gungen bei der Benutzung des Stadtbades gewährt die er
forderlichen Ausweiſe werden ebenfalls von der Kriegsbeſchä
digten Fürſorge ausgegeben Kriegsbeſchädigte welche auf Grund
ärztlicher Atteſte Lebensmittelzulagen beanſpruchen können er
halten die Vordrucke für die ärztlichen Zeugniſſe die den Stempel
der Kriegsbeſchädigten Fürſorge tragen müſſen in der Geſchäfts
ſtelle der Kriegsbeſchädigten Fürſorge und haben dieſe Vordrucke
vom Arzte ausgefüllt und unterſchrieben in verſchloſſenem Um
ſchlag an das Stadternährungsamt einzuſenden

Am Oberlyzenm der Franckeſchen Stiftungen fan
den in der letzten Woche unter dem Vorſitz des Ober
regierungsrates Dr Waßner Magdeburg und in
Anweſenheit des Direktors der Stiftungen Geh Re
gierungsrates D Dr Fries die Lehramts und Reife

deren ſtatt Der erſteren unterzogen ſich 25 der25

letzteren 28 Schülerinnen Alle beſtanden ſie die ge
ſperrt gedruckten unter Befreiung von der mündlichen
Prüfung Das Lehramtszeugnis erhielten Käte Al
L recht Weißenfels Eliſabeth Aſchenbach Halle Eli
ſabeth Boy Zieſar Charlotte Bugdahl Swine
münde Luiſe Ell rich Halle Eliſabeth Engel Am
mendorf Käthe Götze Schwoitzſch Eliſe Hagemeier
Halle Jlſe Herzfeld Halle Eliſabeth Hoffmann
Halle Elfriede Hofmann Halle Anna Huland Halle

Charlotte Kernſtein Halled Margarete Lippig
Teutſchenthal JohannaJda Müller Halle Martha

Müller Halle Hildegard Scheibel Halle Berta
Schlemmer Halle Luiſe Steineck Jüdenberg Gertrud
Theuerkauf Halle Dorothea Trom m Swinemünde
Edith Wagner Halle Käthe Winkelmann VBitterfeld
Eliſabeth Winkelmann Bitterfeld Gertrud Zauſch
Halle Die Reifeprüfung beſtanden Elſe Barkusky
Halle Eliſabeth Baum Trotha Dorothea Boden
ſt e in Radewell Margarete Bubbe Halle Katha
rina Enke Schkeuditz Charlotte Feldhahn Höhn
ſtedt Käthe Friedrich Halle Gertrud Hahndorf
Halle Charlotte Hart wig Zörbig Charlotte Hel

meke Elſterwerda Marie Hentze Halle Jlſe
Keſſel Halle Johanna Klauß Halle Hedwig Kobbe
Merſeburg Felicitas Laxy Zeitz Gertrud Leder

mann Ammendorf Charlotte Lemm Stößen Marga
rete Löbus Merſeburg Eliſe Neuholz Halle
Friederike Obermann Halle Annemarie Petzold
Halle Martha Poſſe Halled Anna Luiſe Rahn
Halled Margarete Röhling Halle Paula Röthe
Eilenburg Hanna Schütz meiſter Halle Friedo

Stoye Halle Charlotte Voigt Eisleben
Beſtehen die Kirchenbehörden noch zu Recht Vielfach wird

die Anſicht geäußert daß mit dem Fortfall des landesherrlichen
Summecpiſkopats die kirchenregimentlichen Behörden die rechtliche
Grundlage ihrer Wirkſamkeit eingebüßt haben in der Luft
ſchweben wie ein beliebter Ausdruck lautet Dieſe Anſicht die
nur geeignet iſt Verwirrung und Zweifel an aller kirchlichen
Ordnung zu wecken iſt vollkommen irrig und muß nachdrücklich
bekämpft werden Ebenſowenig wie die Staatsbehörden deren

vom König ernannt ſind und die in ſeinem Auftrage
die Staatsverwaltung führen in ihrem Beſtand und der Wirk
ſamkeit ihrer Anordnungen durch den Thronverzicht des Königs
berührt ſind iſt dies bei den kirchenregimentlichen Behörden der
Fall Sie ſind zu Recht eingeſetzt und üben ihre Befugniſſe auf
Grund der ſ Zt gültig zuſtande gekommenen und bis zu ihrer
Aufhebung weiter wirkſamen Geſetze ganz unabhängig davon daß
die Kirche einen oberſten Landeshbiſchof nicht mehr hat Wie alle
bürgerlichen Geſetze die nicht nach der Revolution ausdrücklich
aufgehoben ſind weiter vorbildlich ſind ſo iſt auch an der fort
dauernden Gültigkeit unſerer Kirchengeſetze insbeſondere am Fort
beſtehen der Kirchengemeinde und Synodalordnung nicht zu
zweifeln was gegenüber den Verſuchen zu behaupten unſere Ge
meinden ſeien jetzt ganz unabhängig und ſelbſtändig geworden
ausdrücklich feſtgeſtellt ſei Eine ganz andere Frage iſt es auf
wen die vom Landesherrn bisher ausgeübte oberſte Kirchengewalt
übergegangen iſt auf welche Weiſe alſo jetzt z B neue Kirchen
geſetze die bisher vom Könige kraft ſeines Rechts als Träger des
Kirchenregiments mit Zuſtimmung der Generalſynode erlaſſen
wurde S 6 der General Synodalordnung zuſtande kommen

e des obligatoriſchen Religionsunterrichts und
Kirchendienſt der Lehrer Von maßgebender Stelle wird
uns geſchrieben Vielfach iſt die Anſicht verbreitet und ihr
teilweiſe auch durch Entſchließungen z B im Kreiſe Stendal
Ausdruck gegeben daß durch den bekannten Aufhebungserlaß
vom 29 November v 3 nunmehr kein Lehrer zu kirchlichen
Verrichtungen verpflichtet ſei Dieſe Anſicht muß grund
ſätzlich als irrig bezeichnet werden Abgeſehen davon daß
die h des Erlaſſes ſpäter ausgeſetzt wurde kann
die Anſtellung in einem Kirchenamte nicht durch Verfügungen
der Regierung ſondern nur nach Maßgabe der kirchenrecht
lichen Vorſchriften aufgehoben werden Dazu kommt daß
mit den Verpflichtungen auch Rechte der Jnhaber vereinigter
Kirchen und Schulämter auf Einkommen und Wohnung ver
bunden ſind die naturgemäß mit dem Wegfall der kirchlichen

Dienſte ebenfalls fortfallen müßten Dadurch würde nicht
nur eine empfindliche Schädigung dieſer Lehrer ſondern au
der Schulverbände entſtehen die nach e der Mitte
kirchlichen Urſprungs erhebliche Neuau ungen machen
müßten Jedenfalls iſt es ſelbſtverſtändlich vaß der Jnhaber
vereinigter Kirchen und Schulämter nach wie vor für ſeinen
Kirckendienſt verpflichtet iſt wie auch das kirchliche Recht
zur Leitung des Religionsrechts in gleicher Weiſe nicht an
aebohen iſt

Stadttheater Heute Mittwoch wird a grubers Derwiſſenswurm zum erſten Male ben Vor erstag
We Holländer Freitag Nur An t e
Vo 2 raum ndengrin Sonntag wachmittag Fremdenvorſtellung zu er

mäßigten Preiſen Die ſpaniſche Fliege Sonntag abend geh
Roſſinis Oper Der Barbier von Sevilla in neuer Einſtudierung
exſtmalig in Szene
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Dienstag abend mußte verlegt werden da der große Muſiker in
folge des Eiſenbahnerſtreiks nicht nach Halle kommen konnte Wieder ein Bee fur e Freiheit im unabhängigen Sinne

Der Frohe Abend am Dienstag im Thaligjaale gegeben
on Adalbert Liedan und Käte Mann vom San in

rlin hatte den weiten Raum gut gefüllt Die ortragsfolge
rachte u a den Zinnſoldaten von Holländer den Schweine

hirten von de Padilla ſowie Auf jeder Seite drei von Knopf
Adalbert Liebans plaſtiſche Darſtellungsweiſe verſchuf dem
in Halle ja recht beliebten Künſtler wieder ſtarken Dir KäteRan n aber ſang mit u bitdett ſchimmernder Stimme z B
den eiſig von v Wittich s Gretl von Pfitzner O Welt
du biſt ſo wunderſchön von Merkel mit reizendem Vortra und
dielem Erfolg Solchen ernteten auch Duette aus Mikat

e eſchaft ilbert en uß bildete unten Operetie in einem Akt von Offenbach itzchen
Jdalbert Liebon Lieschen Käte Mann reichlich harmlos aber

den meiſten d Spaß DrGaſtſpiel Mar Walden Apollotheäter Die reizende launige
Hperette Der Juxbaron wird nur noch dieſe Woche ge
geben Als nächſte Neuheit gelangt die in der komiſchen Oper
H Berlin und im Centraltheater in Dresden über 100mal mit
großem Erfolg aufgeführte Operette Die ſchöne Kubanerin von
Georg Okonkowski Muſik von Max Gabriel zur Aufführung

Das heutige Jnſerat des Violinlehrers Dr Seibel ſei auch
in dieſer Stelle erwähnt Wie eine Referenzenliſte die koſtenlos
ugeſchickt wird beweiſt hat Dr Seibel der jetzige Direktor des

Halliſchen Geſang und Muüſikinſtitutes eine erfolgreiche päda
gogiſche Tätigkeit hinter ſich

Vaorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deut
ſchen Volkskraft Am Freitag den 28 d Mts 88 Uhr abends
vird Herr Profeſſor Dr Grund im Auditorium marimum
der Univerſität über Jnnere Organe und Nervenſyſtem in ihren
Wechſelbeziehungen ſprechen Der Vortragende wird zunächſt die
eigenartige in vieler Hinſicht ſelbſtändige Stellung beſprechen
welche die inneren Organe gegenüber dem Nervenſyſtem ein
nehmen und dann erläutern wieſo nervöſe Störungen der inneren
Organe zuſtande kommen Dann ſoll umgedreht gezeigt werden
wie auch das Nervenſyſtem von einer normalen Funktion der
inneren Organe abhängig iſt Es handelt ſich hier um Fragen
deren Bedeutung auf der Hand liegt über die aber meiſt nur
wenig klare Vorſtellungen verbreitet ſind Eintrittskarten ſind
im Vorverkauf auf der Geſchäftsſtelle des Bundes zur Erhaltung
und Mehrung der deutſchen Volkskraft ſowie an der Abendkaſſe
erhältlich Mitglieder zahlen 0,50 Nichtmitglieder 0,60 Mark

Volksabende mit freier Ausſprache Der 15 Volksabend der
am Mittwoch den 26 Febr abends 8 Uhr in den Thalioſälen
ſtattfinden ſoll wird durch einen Vortrag des Herren Landes
jkonomierat Dr Rabe über Landbeſiedelung eingeleitet werden
Der Zutritt iſt für jedermann frei doch werden freiwillige Bei
träge von 20 Pf zur Deckung der Koſten am Eingang entgegen
genommen

Vorträge für Eltern und Erzieher Jn der Städtiſchen
Frauenſchule Burgſtraße 45 wird am 28 Februar eine Vor
tragsreihe für Eltern und Erzieher eröffnet Jn ihrſollen r der häuslichen Erziehung behandelt werden Die
Redner und Rednerinnen dex Vortragsreihe ind die Herren Prof
Dr Stöltzner Geheimrat D Lütgert Domprediger Il ic Bau
mann Geheimrat Dr Ziehen Rektor Breitbarth Frau Direktorin
Dr Goſche und Fräulein Pabſt Die Vorträge finden Freitasgs
abends 8 Uhr ſtatt Den Beginn mächt Herr Vrof Dr med
Stöltzner mit dem Thema Die körperliche Erziehung des nvor
nalen Kindes im Hauſe Karten für die ſieben Vorträge zu drei
Mark und die Vortragsfolge ſind bei dem Hausmeiſter der Frauen
ſchule Burgſtraße 45 in den Vormittagsſtunden ebenſo Karten
für Einzelvorträge für 50 Pfg erhältlich

Der deutſche und öſterreichiſche Alpenverein teilt mit
In der Vorſtandsſitzung wurde veſchloſſen mit Rücſſicht auf
die noch vollkommen ungeklärten Verhältniſſe zunächſt von
der Einberufung einer Hauptverſammlung Abſtand zu
nehmen Die Hauptverſammlung ſoll einberufen werden
ſobald der Vorſtand in der Lage iſt Bericht über die beiden
Hütten der Sektion n zu können Seit der Beſetzung
Südtirols durch die Jtaliener ſind Rachrichten aus unſerem
Hüttengebiete nicht mehr zu erhalten geweſen Eine Ver
ſammlung in der ein Projektionsvortrag ſtattfinden ſoll
iſt für Ende März in Ausſicht genommen Die Mitglieder
werden durch beſondere Einladungen noch davon verſtändigt

Fürbitte für die Nationalverſammlung Das Evan
geliſche Konſiſtorium der Provinz Sachſen hat den Geiſtlichen
mpfohlen der Tagung der deutſchen Nationalverſammlung
wie auch Kach ihrer Einberufung der preußiſchen verfaſſung
gebenden Verſammlung im Allgemeinen Kirchengebet für
bittend zu gedenken wie es ähnlich auch für den früheren
Reichstag und Landtag geſchehen iſt
Der Bund erblindeter Krieger Bezirk Provinz SachſenAnhalt

hielt am Sonnabend den 22 Februar im Lokal der Schreber
kolonie Süd eine diesjährige Jahres und Hauptverſammlung
ab zu der ſich 54 Kameraden mit ihren Führern eingefunden
atten Herr Blindenanſtalt Direktor Bauer war als Vertreter
er ProvinziakzBlindenfürſorge Herr Fiedler als Vertreter
der Halliſchen Kriegsbeſchädigten Fürſorge und Herr Bartels
als Vertreter des Reichsbundes der Kriegsbeſchädigten Orts
gruppe Halle erſchienen Die Verſammlung nahm einen all
gemein befriedigenden Verlauf Der bisherige Bezirksvorſtand
wurde einſtimmig wiedergewählt Gegen 7 Uhr ſchloß der Be
zirksleiter die Sitzung an die ſich dann für die Teilnehmer nebſt

t Angehörigen und Freunden ein gemütliches Tänzchen
anſchloßß

Der 5 und Komunale Bezirksverein hielten geſtern abend
im Keiſerhof eine Sitzung ab in der Herr Oberingenieur Minner
einen Vortrag über die bevorſtehenden Stadtverordnetenwrhlen
hielt Er erörterte die Frage ob es richtiger ſei die Wahlen
wolitiſch vder nach Jntereſſengruppen oder nach anderen Geſichts
punkten zu geſtalten und Leſprach dann im einzelner das neue
Wahlrecht das über das Ziel hinausgehe indem es ſchon den
jährigen däs aktive und das paſſtve Wahlrecht gebe Die Sozial
dembkrotie in den Großſtädten zumal die Unabhängigen werden
ſich alle Mühe nachdem ihnen bei den Nationalwahlen nicht
der volle Erfolg beſchieden war ber den Stadtverordnete len
eine Mehrheit zu erringen Darum muß das Bürgertum aus ſeiner
Lantheit erwachen und am kommenden Sonntag ausnahmslos zum
Wahltiſch gehen 36 000 Wähler ſind bei den preuß ſchen National
wahlen in Halle der Urne ferngeblieben Gelingt es ſie am nächſten Sonntag zum Wahltiſch zu bringen ſo iſt die Gefahr einer

gzieliſtiſchen Mehrheit ausgeſchloſſen An den Vortrag knüpfte
fich eine ſehr lebhafte Debatte in der verſchiedene Redner Kritik
an der Aufſtellung der Liſten übten

Für ein Kriegerdenkmal der 75er das in der Kaſerne des
Feldartillerie Regiments Nr 75 in Halle in Form eines Eedenk
ſtteins errichtet iſt an dem jetzt die Namen der im Weltkriege für
ihr Vaterland gefallenen Kameraden einen Ehrenplatz finden
ſollen wird von dem Denkmalsausſchuß nach den Namen di
Kemeraden geforſcht Aber nicht nur derer die im Regiment
ihr Leben gelaſſen ſoll gedacht werden ſondern dieRamen derjenigen die 75er ren die dann aber bei

Formationen in Lazaretten oder in Seſangen uſw den
einHeldentod erlitten Haben ſollen dem Gedenkſten Die Namen der im Regiment Gefallenen ind

ekannt die übrigen Namen aber nicht Die letzteren müſ
Rückfragen bei Angehörigen und Hinterbliebenen ermittelt worden
Das Regiment ſpricht deshalh die Bitte aus dem Denkmalsaus

rleibt wer

en durch

d m 9 v B d 8 4 u
uß au karte bezügliche Angaben machen zu Auchen t n ſcht Ferner wird d die bis

jetzt aufgeſtellten Liſten der gefallenen 75er in den Din nden
einzuſehen Um weiteſte Verbreitung dieſer Bitte in den a
tungn in Brekanntenkreiſen uſw wird gebeten nd
der Ruf und Zuname ſowie der 2 des Gefallenender letzte Truppenteil Regiment Batterie Kolonne Ko ie
Tag Monat und Jahr des Ablebens und Angabe der wannvrr n Regiment oder in der Erſatzabteilung des Feldartillerie

regiments Nr 75 gedient hat
Halliſcher Lehrerverein Nächſten Donnerstag 78 Uhr iſt im

Reichshof Vertrauensmänne mmlung Tagesordnung Vor
ſchläge zur Wahl d A 8 Uhr Vortrag von Herrn Prof Dr
Geißler Das neue Deutſchland und die Dichtung ä ſt e

83 Uhr a o Hauptverſammlung Mit
gliederverſammlung 1 Satzungsänderung betr Vermehrung
der Mitglieder d A 2 Wahl zum A und zum Lehrer
rat 3 Ausſprache über die Aufgaben der Beamten und Lehrer
in der Gegenwart

Die Arheitsgemeinſchaft der gaſtwirtſchaftlichen Ange
Utenverbhände und Vereine Ortsausſchuß Halle wählte in

einer Generalverſammlung ſämtliche Vorſtandsmitglieder
wieder Man führt Klage daß in vielen Betrieben der
Tarifvertrag nicht durchgeführt werde und inverträge
abgeſchloſſen würden Die Verſammlung ſetzte einen Ueber
wachungsausſchuß ein Das geſammelte Material ſoll dann
dem Schlichtungsausſchuß übergeben werden Bei der Be
Brrdans der Stadtverordnetenwohlen wurde die Liſte der

eutſchnationalen Volkspartei einer ſehr abfälligen Kritik
unterzogen da ſie den Namen eines nicht organiſierten Ober
kellners enthalte neben Ramen von Vertretern der gelben
Gewerkſchaften Vor der Liſte müſſe gewarnt werden Jn
einer Arbeitsloſenverſammlung im Auguſtinerbräu wurdedann die Zahl der arbeitskoſen Gaſtwirtsgehilfen feſtgeſtellt

Es kam dabei zu Debatten über das Verhalten der Jnhaber
mehrerer größerer Gaſtwirtſchaften Ein Demonſtrationszug
wurde formiert und marſchierte nach den betreffenden
Lokalen Er endete in einem Lokal wo ein Harle
kinimbunten Frack als Kellnerfungiert Die
Zugteilnehmer erhoben dagegen Proteſt da durch ſolche
Aufführungen der Kellnerberuf verungüimpft werde Jn allen Betrieben wurden den Ge
hilfen Zuſagen gegeben Mittwoch nachmittag alſo heute
ſoll eine neue Verſammlung ſtattfinden an deren Schluß
andere Lokale beſucht werden ſollen t

Entomologiſche Geſellſchaft Sonnghend den 1 März abends
7 Uhr iſt Hauptverſammlung im St Rikolaus Anllſeitiges
Erſcheinen iſt erwünſcht

Warnung Die Armbinde Nr 978 des Sicherheitsregi
ments Halle iſt in Verluſt geraten Vor Mißbrauch wird
warnt Abzugeben Wettiner Hof Magdeburger Straße
Zimmer 24

willkommen

Stäbtiſcher Verkauf von Käſe und BVackynlver in der Tal
amtſchule am Donnerstag den 27 Februar Zugelaſſen zum Ver
kauf werden die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine
8091 9560 vorm von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
9501 12 060 nachm von 25 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes werden 55 Gramm Käſe zum Preiſe von 20 Pfennigen
und 1 Paket Backvulver zum Preiſe von 10 Pfennigen abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
bereit zu halten e

Jn der Woche vom 24 Februar bis 2 März 1919 dürfen für
jede zum Roßfleiſchhezug angemeldete Perſon

125 Gramm
Roßfleiſch oder Wurſt aus Pferdefleiſch bei den Roßfleiſchhändlern
entnommen werden Der Warenbezugsſchein Nr 20 iſt beim Ein
kauf vorzulegen und die Marke 281 von den Roßfleiſchhändlern
für jedes verabfolgte Viertelpfund Fleiſch oder Wurſt abzu
trennen Der Verkauf findet am

Donnerstag den 27 d Mts
ſtatt Ein Anſpruch auf Perabfolgung von Pferdefleiſch beſteht
nicht vielmehr kann dies nur foweit abgegeben werden als der
Vorrat reicht im übrigen muß Wurſt entnommen werden Die
abgetrennten Marken 281 ſind von den Roßfleiſchhändlern bis
zum 3 März d Js an das Stadternährungsamt Marktplatz 22 II
Zimmer 24 zu Hundert Stück gebündelt in verſchloſſenem mitder Firma verſehenem Umſchlag abzuliefern

7

Auf Grund der Bekanntmachung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 R G Bl 401
unb der Verordnung des Bundesrats vom 25 September 4 Nov
1915 über die Errichtung von Preisprüfungsſtellen ſowie die Ver
ordnung des Staatsſekretärs des Reichsernährungsamts vom
2 Januar d Js R G Bl Nr 2 wird für den Stadtkreis Halle
folgendes angeordnet

S 1
Der Preis für das Pfund Ware darf im Kleinhandel bei der

Abgabe durch die Fleiſchhändler an die Verbraucher nicht über
ſteigen

für Pferdefleiſch ohne Knochen gleichgültig ob Lenden
Fratenflaiſch oder ſonſtiges uskelfleiſch Eſel
Maultier und Maulefelfleiſch ohne Knochen 1,80

für Friſchwurſt jeder Art die aus dem Fleiſch der ge
nannten Tiere hergeſtellt ift 2

2

Die Preiſe ſind Höchſtyreiſe im Sinne des Ge
fetzes betr Höchſtyreiſe vom 4 Auguſt 1914 in der Faſſung der
Bekanntmachung vom 17 Dezember 1914 R G BI S 516 in
Verbindung mit den Bekanntmachungen vom 21 Januar 1915 und
23 März 1916

Zuwiderhandlungen werden gemäß S 6 dieſes Geſetzes mit
Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000
Mark beſtraft auch kann neben der Gefängnisſtrafe auf Verlüſt
der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt und angeordnet werden daß
die Verurteilung auf Koſten der Schuldigen öffentlich bekannt

zu machen iſt z 3

4 a Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
raft

W

Nach S 14 der Reichsgewerbeordnung bezw S 52 des Gewerbe
ſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 muß jeder der den Betrieb eines
ſtehenden Gewerbes anfängt hiervon der Gemeindebehörde des
betreffenden Ortes vorher oder gleichzeitig rege erſtatten

Die entſprechenden Anmeldungen für den hieſigen Stadibe
zirk haben ſchriftlich oder mündlich im Steuerbureau Kleine Stein
ſtraße 8 III Zimmer 126 zu erfolgen Bei der mündlichen An
meldung ſind Legitimationspapiere vorzulegen

Gewerbetreibende welche während des Krieges ihren Betrieb
vorübergehend geſchloſſen haben müſſen die Wiedereröffnung des
Betriebes neu anmelden

0

Sämtli und Ko nungen werdender reine ugsr Wer Reichskommiſſars für den Monat März er ort

Jnfolge des ausgebrochenen Streikes ſtockt die Zitt
nach Halle derart daß auf eine geordnete Verſorgung der
völkerung mit Milch ſchlechthin nicht mehr gerechnet werden kann

4 ne et e ee e e e V e e2 e
v 4
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Stodt ergeben leuchtet ein S durch die

die Wettbewerbsfähigkeit gegenüber dem Auslande

Mieſchner

daraus für die Kinder unſerer

u ügende Er
nährung ſchon geſchwächten Kinder werden dieſe Verſchlechterupeder s überſtehen ne

e
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Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916,/18 Auguſt 1917
und des S 8 Abſ 2 der Verordnung über Saatkartoffeln aus der
Ernte 1918 vom 2 September 1918 wird beſtimmt

Sagtkartoffeln dürfen aus einem Kommunalverband in einen
anderen auch dann geliefert werden wenn die Lieferung auf Grund
eines in der Zeit vom 10 Februar bis 15 Märs 1919 einſchließ
lich abgeſchloſſenen und von dem Kommunalverband aus deſſen
Bezirk die Kartoffeln geliefert werden genehmigten ſchriftlichen
Vertrages erfolgt

Die Genehmigung darf nur erteilt werden wenn die Kar
toffeln an landwirtſchaftliche Berufsvertretungen oder an ſolche
Perſonen die ſie ſelbſt zur Ausſaat verwenden wollen abgeſeszt
werden

Der Antrag auf Genehmigung iſt alsbald ſpäteſtens di
zum 20 März 1919 bei dem Landratsamte des ausführenden
Kreiſes zu ſtellen Die hier erhaltene Saatbedarfsbeſcheinigung
iſt dabei vorzulegen

Anträge auf Ausſtellung einer Saatbedarfsbeſcheinigung ſind
umgehend mündlich in der Kartoffeltartenſtelle des Stadt
ernährungsamtes Marktplatz 22 1 Treppe Saal links zu ſtellen
Vorzulegen iſt hierbei außer dem Lebensmittelſcheine ein Aus
weis über den Beſitz von Ackerland z B Pachtquittungen Grund
ſteuerquittungen oder ähnliches und ein abgeſchloſſener Kauf
vertrag Anträge die nach dem 15 März geſtellt werden können
nicht mehr berügſichtigt werden

Die Lage des Frbeitsmarkts
hat ſich infolge des zunehmenden Kohlenmangels und der Ver
kehrsnot weiter verſchlechtert Mehr und mehr tritt in Landwirt
ſchaft und Bergbau die Frage der Unterkunftsbeſchaffung in den
Vordergrund und beginnt wie die Zentralauskunftsſteſlen der
Arbeitsnachweiſe melden für die Arbeitspermittelung in dieſen
Wirtſchaftszweigen von ausſchlaggebender Bedeutung zu werden
Jn der mitteldeutſchen Braunkohleninduſtrie z B mußte eine
Reihe von Arbeiteranforderungen wegen Mangels an Unter
kunftsmöglichkeiten zurückgezogen werden

Jn der Landwirtſchaft iſt die Zahl der vffenen Stellen
durch Unterbringung von Jnduſtriearbeitern teilweiſe auch in
folge der ungünſtigen Witterung knapper geworden die Nack
frage erſtreckte ſich in der Hauptſache auf ſolche Arbeitskräfte die
Kenntniſſe in der Landwirtſchaft aufweiſen können Pielfäch
hält auch der Mangel an geeigneter Kleidung und ausretchendem
Schuhzerg die Leute ab ſich um Landarbeit zu bewerben Das
ſelbe gilt auch für die Notſtandsarbeiten die ja Arbeiten im
Freien ſind Arbeiterfamilien die zum Frühjahr ſehr geſucht
ſind ſind nur ſchwer zu bekommen

Der Arbeitsmarkt der kaufmänniſchen Angeſtellten
kennzeichnet ſich durch eine noch ſtetig wachſende Zahl Stellungs
loſer ganz beſonders weiblicher Buregauangeſtellter bei denen
noch mit einer Vermehrung dek Kündigungen in den nächſten
Monaten zu rechnen iſt

Der weibliche Arbeitsmwarkt zeigt dasſelbe Bild
wie bisher Weibliche Arbeitskräfte für das Land ſind nach wie
vor nicht zu beſchaffen Noch immer beſteht Abneigung der aus
den Fabriken entlaſſenen Frauen gegen die Unterbringung in
häusliche Dienſte teilweiſe wollen auch Hausfrauen die aus den
Fabriken kommenden Mädchen nicht annehmen Die Lohnforde
rungen ſind bei fehlenden Kenntniſſen ſehr hohe

Die Beſchäftigung der ſtädtiſchen Arbeitsloſen bei Notſtands
arbeiten beſteht unvermindert fort Es zeigt ſich in einzelnen
Städten daß faſt alle Arbeitsloſen bei intenſiver Einrichtung
ſtädt ſcher und otlichèr Rotſtandsarbeiten beſchäftigt werden
können Auch Großſtädte haben mit Erfolg die Zahl der Unter
ſtützung beziehenden Arbeitsloſen durch große Aufnahme von
Notſtandsarbeiten verringert

Die wirtſchaftliche Lage der Jnduſtrie ſteht nach
wie vor unter dem Zeichen des Kohlenmangels Ob der Höhe
punkt der Kohlennot bereits erreicht iſt bleibt bei der augen
blicklichen Situation an der Ruhr fraglich zumal die damit eng
verknüpfte Verkehrsnot noch nicht ſoweit behoben iſt daß von

n Beſſerung der Kohlenzufuhrmöglichkeiten geſprochen werden
önnte

Jn Japan will man gegenwärtig für den Bergbau den
14 Stundentag feſtlegen die franzöſiſchen Bergarbeiter ſind frei
willig vom Zehnſtundentag zum Zwölfſtundentag übergegangen
in Deutſchland aber iſt die Einführung des Achtſtundentages von
einem derartig erſchreckenden Rückgang der Produktion begleitet
daß die ſchwerwiegendſten Befürchtungen unabweisbar ſind

Neben der Kohlennot iſt der Rohſtoff und Halb
fabrikatemangel beſonders fühlbar Jnfolge der ver
ſchärften Blockade ſtehen jetzt auch Rohmaterialien die bisher
über Schweden kamen wie z B Granite Evze Zelluloſe u g
nicht mehr zur Verfügung Andererſeits haben die Erſatzſtoffe
herſtellenden Betriebe mit einer derartigen Kaufunluſt de
Publikums zu kämpfen daß eine Weiterführung ihrer Betriebe
in Frage geſtellt ſcheint Ganz allgemein wird die Freigabe der
u beſchlagnahmten Rohſtoffe von Handel und Jnduſtrie ver
angt

Der größte Uebelſtand der gegenwärtigen Lähmung der
deutſchen Wirtſchaftslebens iſt die Verkehrsnot Durch die
andauernde Güterſperre können die Rohſtoffe und Halbfabrikate
owie beſonders die Kohle den Verbrauchsſtätten nur mit ſtarken
erzögerungen zugeführt werden auch der Verſand der Fertig

erzeugniſſe wird dadurch erheblich erſchwert Beſondere Schwierig
keiten bieten ſich im Verſand von Düngemitteln Kalirohſalze
die gemahlen und ohne Lagerung an die Landwirte verſchickt
werden können kaum noch gewonnen werden va bei Rohſalzen ein
Arbeiten auf Vorrat nicht möglich iſt

Außer Kohlenknappheit Rohſtoff und Materialienmangel
wirken als weiteres lähmendes und hemmendes Moment die er
ſchwerten Arbeits bedingungen auf den Produktions
prozeß ein Die zum Teil übertriebenen Lohnforderungen der
Arbeiter und die überall zutage tretende Arbeitsunluſt e

eberait
ſo kann man ſagen führen die Verteuerung der Materialkoſten

und die Erſchwerung der Arbeitsbedingungen zu einer Unwirt
ſchaftlichkeit der Betriebe und damit zu einem baldigen Still
ſtand der Produktion oder doch zu einer weſentlichen Verteuernng

der Fabrikate rJn h Jv vm v Wxç cVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für de
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Euge
Brinkmangna für Sport und Briefkaſten Heinricheſchne Feuilleton Pnteregitnnasdian Vexmiſchtes uſw
Hr Kartk Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel
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Frivatfachschule zur Ausbildung von Chemikerinnen

a e a Mühhweg 29Lengjährige beste Erfolge Stellenvermittlung e Schule

V847rinnen Nächster Kursus beginnt 1 April
Dr MNauses höhere behranstalt

verbunden mit Knaben Vorschuls
bereltet für alle Klassen der höheren Schulen vor Beginn

des Schuljehres 1 April Anmeldung der Lernanfänger
täglich 12 1 Uhr be dem Unterzeichnetten

Dr Busse Heinrichstraße 14

Moſinlehrer Dr SeibelFernruf 4975

Glauchaerstr 10 Telephon z
unterrichtet von den ersten Anlängen an bis zu künstlerischer Reife n Frlolgreiche Praxis

Prospekt V1314

l mann lorenz t
Chenſe Schule r danen

Dr Sümmon Gärtner

Poſtſtraße oder unſerer Geſchäſtsſtelle Markt 20 zu übergeben

Der Vorſtand und Wahlausſchuß

er e

Zur Stadtverordneten Wani
Wer den Klaſſenkampf nicht ins Stadthans tragen will
Wer ſich keiner Parteiliſte anſchließen will
Wer die Stadtverwaltung als unparteiiſche Behöede erhalten will m 132

der wählt am 2 März 1919 die parteiloſe Liſte mit dem

Wahivorsehlag Wolf
1 Frau Irma Wolff 10 Rarl Pfeifer Eiſenbahn Aſſiſſent2 Hugo Völker Mittelſchullehrer 11 Fr Dr Greim Däumer, Aerztin

3 Dr Heinrich Maentig Univ Profeſſor 12 Dr Wilh Waetzold üuiv Prof
4 Adolf Nitzschke Mag Sekretär 13 Rarl Pank Bankier5 Dr med Friedr Wiimn Strauch Arzt 14 Frau Ton Kwuessner
6 Otto Köneke Fortbildungsſchuldirektor 15 Gustav Wolff Baumeiſter
7 Rarl Thomas Lehrer 16 Wilhelm Achteistetter Hotelier8 Friedr Erstmann, Kaufmann 17 Paul Zillimg kaufm Direktor a D
9 ar l 1 We n u Jug u Swhritdirettore ean Kunst und a Gegenstäncden Ein M günrn n ernſ ter Zeit

aller Art in Marmor Alabaster Terrakotta
Fayence u anderer Materialien skulpturellen
Park u Gartenanlagen Denkmäler und

anderes in jeden Material M i 9 Mi tbü 8 9 S dwen A Donnerhach 3 it ürger ürgerinnenHalle a Merseburgerstr so 5 Zum dritten Mal innerhalb kurzer Zeit muß das Bürgertum beweiſen daß es an 5 ins
S genügend pylitiſ re Kraft beſitzt um eine ſozialiſtiſche Diktatur zu verhindern Jm Pohiffuss

Vyudhleidende m W Reich und Staat iſt dieſe A bwehr erfolgreich geweſen Jetzt kämpfen wir um das giütz kinlagen

e vt kerneraneikennen dankbar die geſetzlich geſchützte HernienBandage Schickſal unſerer Stadt F ersen Einlagen
r a de e e Konſtruttion osne de Daß dieſer Kampf erfolgreich für das Bürgertum durchgeführt werden kann dazu bedarf NMitel geg Ballen Schwieien

Ace u e Jus r en du m r re d t Ah 30 Hornhaut veod HühneraSonnen Pelotte ha t den Bruch wie eine ſchatenee Ha un es neben einem jeſten politiſchen Willen aber auch entſprechender Geldmittel Klappenbach
n r zurück Schriftl Garantie ca 15000 Stück im Ge Gebe deshalb jeder Mann und jede Frau was in ihren Kräften ſteht Wir ſchützen damit r Vlrichstr 41
rau eſtens bewährt H168 5Hernien Bandagenhaus Winterhalter unſere Stadt gegen ſozialiſtiſche Gewalt Lunst

alle a Zinksgartenſtraße 2 r c inder Betrag iſt willkommen Jeder Geber und jede Geberin dient damit dem Allgemeinwo der Bürgerſchaft gewerbehausSahnamtl Abholung von Cihtücgütern Wir vitten die uns zugedachten Geldbeträge dem Bankhaus L Schönlicht Gr Steinsiraße u

gegenüber Most

Geschenkartikel
kür esDamen

n12775

Reinecke g Andag

Möhelfabrik
Kr Klausstr 49 am Napict

Grosse interessante

Möhbel Ausstelfung
Besichtigung gern gestattet

alousien Rolläden Rollwänds
e

liefern und reparieren h 1383 1

franz n Co h

M e in innHalle a S e G Büro Schlachthof
Telegramm Adresse Schlachtpferde Fernspr 1029

Wir sind dauernd Abnchmer VonSehlachtpterden jeder Anzahl
und bilfen die Herren Landwirte und Pferdebesitger

höflichst um Angebote
on uns direkt oder an

Notschlachtungen werden jederzeif schnellstens und korrekt ausgeführt
Alsleben Karl Halle a S TelefBöhliert i ferm es ſäesHolland Arthur 2405

Arthur 2Herm
4463

7 J ars
9 3

A z
unsere Mitglieder

uandt Herm Halle a S Telefon 1156trömer Paul n 2468Taurm ohanues 6518
Thurm 65071676Weinrich Karl
Zaubitzer Max 8oils

n S en emee Be rJ o nhh
W

Jponthaus un Bache

Spoftartſe ſeder Art

lür

ſenfuschall Rockey

Herren
Kinder

Gutes dauerhaftes Gummi
band f Strumpfbänder k man bei

H Schnee AKchf Gr Stei uſtr 84

Handſchrift deutet uAuslag 50 Pf Graphol e
weiß Berlin Eljaſſerſtraße 19

fürktayſer ßeparaler u mm
nur g Ausführung auch n außer
alb empfiehlt ſichr Brauhausſtr 15 D Kruse

J G J

Amkliche Bekanntmachungen

mm obere

a Kurzschluss
Keln Licht

Pufen Sie sofort 3490 an

In das hieſige Handelsregiſter
Abt B N 380 iſt heute einge
tragen Dreſcher K Co land
wirtſchaftliche Maſchinenverwer
tungsgeſellſchaft mit beſchränkter
Haftung mit dem Sitz in Halle

enſtand des Unternehmens

Kein Beirieb
A291

Jagdverpachtung
e Am 8 März 1919 nachm 2 Uhrn Lrerpachtung der Gemeinde Kl Möhlau von 940 Worge

Flächengröße ſür die Zeit vom
im Ackermann ſchen Gaſthofe daſelbſt ſtatt n

Bedingungen werden im Termin bekanntgercben
a 0345

Solider Herr Ende 30er Jahre

e 3 n e Bw mee v 7 n a z uu 2 t P 7 W r Be 7 e r 5 mra eng e ß J 2 e J 7 J t e t r de r e e et e Be nee e he e ne6 r e 71 3 e er e nene d e e v m eher S See 5 L a e e e v n r r 2 a W d e e S Ni ehe 7e r r z T v l a c 4 S r e 8 h e R S 3 nc 3 d v a r u r a nreeeeereh 55 e r e m u T on r eJ b h v u J m m 3 h V m a n2 R P S h re h i v e J 9 Je e le
e aX r S Pververung von Sagen

m b H

wünſcht Bekinntſchaſt mtt netter
Dame zwecks ſpäterer Heirat

efl Adr u H U 573 an dieFil d Zig Gr Ulrichſtraße 52

ber Bethmann

Werksläften
lür Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sſeinstroße 79 80

M Aofike Möbel

iſt der Handel mit landwiri
ſchafttichen WMaſchinen Das
Stammkapital beträgt 85 000 M
Geſchäſtsführer ind die Kauf
leute Alfred Dreſcher und
Richard Schönbrodt beideGeſellſchaft mit de

Haftung Der Geh iſt am 12 De
1918 rc wen en em ſe tsvertragedie C hHalle Februar 1913Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige HandelsregAbt Nr 2063 de die S
Theodor Lühr Zone heute

i Theodora Jüngeren in
iſt a erteilt tHalle den 22 Februar hie

ſindet die Jagd
1 März 1919 bis 1 März ſöes

Wa lagner Gemeindevorſteher

Ableſen der Sprache
e vom Munde

11305Schwerhörige nd Ertaube

Betty Nadtke

gepr rMartinsberg 16 II

Das Amtsgericht Abt 19

in allen Grössen n s aErnst Karius r Coinh Theodor Schaat tie eingetragen Der Sitz
Germarstr 2 Tel I28i iſt nach Sresden verlegt

Halle den 22 Februar 919v Amtsogericht Abt 19

FahrplanänderungVom 1 März d Js ab verkehrt der uns S
D 40 zwiſchen Bern und Halle wie folgt r
Nach n ab 9,30 Vorm Wittenberg ab 11,22 Halle ab 1245

achmittagHalle Saale im Februar i
irektionanmmachnn

Wegen wird der Betreßvzzz ſtändig eingeſtellt di
Halle den 23 Februar 1919

HollrHettäedter Eyendazn

weiteres vo
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S n See e Fernruf 2185
S wegen seiner gediegenen Dekoration und seiner Vornehmheit

S bei der eleganten Welt
S S allgemein beliebt

er Gr Reit u Sportfest

Jn einer Zeit wo wir alle Kräfte für den Wiederanfban Deutſchlands gebrauchen iſt in Mittel
dentſchland ein Generalſtreik ausgebrochen

ar n

Wir erſtreben eine friedliche Nenordnung unſeres Vaterlandes durch die Regiernng in Weimar
und durch die Nationalverſammlung die die weitaus überwiegende Mehrheit des Volkes hinter ſich haben

Papierne Proteſte ſind nutzlos Deshalb haben wir als Gegenmaßnahme gegen den General
ſtreik der unabhängigen SozialdemokratieGenerahtreiß des geſamten Bürgertums i

organiſiert Wir wollen für alle Einwohner Gleichberechtigung und Freiheit e

erſtreiten eAn alle unſere Mitbürger ergeht deshalb die S
dringende Bitte

Stärkt unſere Reihen Zeigt die Geſchloſſenheit
des Bürgertums in Not und Gefahr

e An Alle ergeht unſer Ruf Beamte Angeſtellte Arbeiter die ihr nicht anf dem Boden der un
abhängigen Sozialdemokratie ſteht Juduſtrielle Kauflente Handwerksmeiſter Gewerbetreibeude kurz
alle Bürger Halles müſſen ſofort ihre Arbeitsſtelle verlaſſen ſofern fie es noch nicht getan haben und

mit uns in den Generalſtreiß des Bürgertums eintreten
Nur wenn wir einig und geſchloſſen ſind und die Schwere der Gefahr erkennen wird das Bür

gertum einen Erfolg erzielen Wir

unterſtützen die Negierung des Volkes
die Sache der Freiheit und Gerechtigkeit wenn wir alle unſere Kraft für einen Erfolg des Bürger
tums einſetzen

Der Aktionsausſchüß des Halliſchen Bürgerſtreiks
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